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Achtsamkeitsorientierte Zugänge in der Lehrerbildung – ein Beitrag zu transformativen, 

nachhaltigen Bildungsprozessen? 

 

 

Achtsamkeit ist wahrhaft in Mode gekommen und wird in unterschiedlichsten Zusammenhängen 

aufgegriffen. Auch in pädagogischen Kontexten, vor allem als Angebote zur Schulung allgemeiner 

Fähigkeiten, wie Selbstregulation oder Konzentration. So wurden bereits unterschiedliche Programme 

zur Implementation des Themen- und Praxisfeldes Achtsamkeit in der Schule entwickelt (z.B. Krämer 

2019, Rechtschaffen 2016, Wiesmann & Roth 2017). Diese Programme zielen zwar zunächst auf eine 

individuelle Entwicklung, in einigen Programmen wird aber auch eine globale, nachhaltige Dimension 

sehr deutlich, z.B. im Sinne eines globalen Engagements (z.B. Wiesmann & Roth 2016, S. 210) oder 

„globaler Kompetenz“ (Rechtschaffen 2018, S. 233ff.). Ausgehend von der Auseinandersetzung mit 

dem Selbst rückt zunehmend eine soziale, ethische und globale Dimension in den Blick; der veränderte 

Blick auf das Selbst verändert demnach auch den Blick in das Außen und die Beziehung zu 

Mitmenschen und Umwelt. Dies eröffnet Möglichkeiten für Reflexion und kritische Abwägung und 

zuletzt auch Momente eines transformativen Lernens, die gerade im Kontext einer Bildung für 

nachhaltige Entwicklung von besonderer Bedeutung sind (z.B. Harfensteller 2016). 

 

Gemeinsam ist den Programmen, dass Lehrkräfte deshalb vor allem erst einmal selbst Erfahrungen mit 

dieser Form von Zugängen sammeln sollen bevor sie dies in den unterrichtlichen Kontext transferieren 

(z.B. auch Kaltwasser 2016). Dabei geht es sowohl um die inhaltliche Auseinandersetzung mit Themen, 

wie z.B. Dankbarkeit, Emotionen, das Miteinander und die Natur, als auch um die Reflexion der eigenen 

Auseinandersetzung.  

 

Im Rahmen des Projektes „Achtsamkeitsorientierte Zugänge im Sachunterricht“ wurde eine 

Seminarkonzeption entwickelt, die auf eine Professionalisierung von angehenden 

Grundschullehrkräften zur Integration dieser inhaltlichen und methodisch-didaktischen Impulse im 

Sinne achtsamkeitsorientierter Zugänge zielt. Assignments mit dem Fokus auf die eigenen 

Erfahrungen, deren Beschreibung und Reflexion sowie erste Transfergedanken für die pädagogische 

Praxis gibt Einblicke in die persönliche Entwicklung der Studierenden.  

 

Diese Assignments wurden mit der Fragestellung untersucht welche Achtsamkeitserfahrungen wie 

reflektiert werden, zum einen im Hinblick auf die Möglichkeit eines reflexiven Lernens, wie haben diese 

Erfahrungen in einem selbst gewirkt und zum anderen im Hinblick auf das Potential dieser Erfahrungen 

für einen Kompetenzerwerb im Sinne einer BNE, angelehnt an das Modell von Vare (2018).  

 

Dafür wurden die Assignments von 36 Studierenden inhaltsanalytisch mit deduktiv-induktiver 

Kategorienbildung analysiert (Kuchartz 2018). Die Assignments umfassen im Durchschnitt sechs Seiten 

Fließtext sowie Anhänge. Der Fließtext wurde als ein geschlossener Textkorpus verstanden und 

komplett kodiert.  
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Die Ergebnisse zeigen zum einen das Verständnis von Achtsamkeit und den damit verbundenen 

Zielvorstellungen der Studierenden auf, sie zeigen welche Formen von Übungen die Studierenden 

eigenständig ausprobiert und übernommen haben, welche Erfahrungsqualitäten sie reflektieren und 

sie verdeutlichen welche Anschlussmöglichkeiten und Potentiale sich für den Kompetenzerwerb im 

Sinne von BNE ergeben.  
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